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Schweiz

PLANAT, die nationale Plattform Naturgefahren

Der Bundesrat will die Vorbeugung im
Bereich Naturgefahren verbessern und hat zu
diesem Zweck die nationale Plattform PLA-
NAT ins Leben gerufen. Diese ausserparla-
mentarische Kommission soll dafür sorgen,
dass Doppelspurigkeiten bei der Vorbeugung
vermieden und Synergien besser genutzt wer-
den. PLANAT setzt sich zusammen aus Ver-
treterinnen und Vertretern des Bundes, der
Kantone, der Forschung, der Berufsverbände,
der Wirtschaft und der Versicherungen.

Information: Olivier Lateltin, PLANAT,
Nationale Plattform Naturgefahren, Sekretari-
at c/o Landeshydrologie und -geologie, 3003
Bern. Tel. 031 324 77 63; Fax 031 324 76 81;
E-Mail: planat@buwal.admin.ch; Internet: http://
www.planat.ch.

Fortbildungskurs Umwelterziehung
«Praktika im Bergwald»

Vom 16. bis 18. Oktober 1998 findet im Ber-
ner Oberland ein Fortbildungskurs der Bil-
dungswerkstatt Bergwald/CH Waldwochen für
Umwelt- und andere Pädagogen und Pädago-
ginnen statt. Leitung: Dr. Christoph Leuthold.
Auskunft und Anmeldung bis 31. Juli 1998: CH
Waldwochen, Rebbergstrasse, 4800 Zofingen,
Tel. 062 746 81 25, oder direkt bei der Bil-
dungswerkstatt Bergwald, Bel-Air-Weg 1,3600
Thun, Tel. 033 222 45 44, Fax 033 222 45 48.

Holz 2000

Holz 2000 ist ein Förderprogramm für das

Holz, das von der Eidg. Forstdirektion beim
BUWAL und von der Schweizerischen Holz-
Wirtschaft (HWK) getragen wird. Projekte mit
Signalwirkung sollen die ökologischen, techni-
sehen, ökonomischen und gesellschaftlichen
Qualitäten von Holz in der Fachwelt und bei
Entscheidungsträgern bekannt machen und
verankern.

Für 1998 stehen dem Programm Holz 2000
maximal 3 Mio. Franken zur Verfügung. Pro-
jekte mit Signalwirkung, die die Qualitäten
von Holz in der Öffentlichkeit verankern und
damit die Holznutzung im Schweizer Wald
unterstützen, können noch zu zwei Terminen
eingereicht werden: 30. Juni 1998 und 30. Sep-
tember 1998.

Auskunft:
BUWAL Eidg. Forstdirektion
OFEFP Direction fédérale des forêts
Dr. Marco Zanetti
3003 Bern
Tel.: 031 324 77 84
Fax: 031 324 77 89

HWK Schweiz. Holzwirtschaftskonferenz
CEB Conférence Suisse de l'économie du
bois
Cédric Höllmüller
Bankgässli 7,2502 Biel
Tel.: 032 327 20 00
Fax: 032 327 20 09
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Schweiz

Seminar Wald und Gesellschaft
«Wald im Freizeitstress - wird der letzte

Freiraum besetzt?»

Unter diesem Titel kommen am Freitag, 26.
Juni 1998, im Stapferhaus auf Schloss Lenz-
bürg die Bedürfnisse der Freizeitbenutzer
einerseits, die Folgen für die Forstdienste, die
Waldbesitzer und den Natur- und Biotop-
schütz andererseits zur Sprache.

Die Tagesveranstaltung im Stapferhaus bie-
tet die Möglichkeit zum Kontakt und zur Dis-

kussion mit Vertretern von nicht organisierten
Waldbenutzern, verschafft einen Überblick
Uber die Vielzahl von Freizeit- und Sport-
Infrastruktureinrichtungen im Wald, vermit-
telt aktuelle Resultate einer nationalen Mei-
nungsumfrage und zeigt konkrete Lösungen
auf. Die Veranstaltung ist angelehnt an das
Jahresthema «Freizeit im Wald» des «Interna-
tionalen Tages des Waldes» und will neue
Ansätze zur Problembewältigung zeigen.

Anmeldeunterlagen können bestellt werden
bei Arbeitsgemeinschaft für den Wald, Ge-
schäftsstelle, Postfach, 8029 Zürich (Internet:
http://www.bhz.ch).
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